
Ortsverband Kiel und Umgebung 
Besuch im Freilichtmuseum Molfsee am 24. Mai 2014  

 

Alle waren sich einig: Das Freilichtmuseum Molfsee mit seinen über 70 historischen 
Gebäuden aus den verschiedenen Landschaften in Schleswig-Holstein ist ein 
lohnendes Ziel. Und der Zeitpunkt unseres Treffens war gut gewählt, war doch gerade 
am Vortag die attraktive Sonderausstellung „Alt und Jung – vom Älterwerden in 
Geschichte und Zukunft“ angelaufen. So trafen wir uns bei schönem Wetter zu einem 
gezielten Rundgang über das weitläufige Gelände mit seinen verschiedenen Gebäuden 
und bekamen einen lebendigen Eindruck vom Wohnen und Wirtschaften vergangener 
Jahrhunderte im ländlichen Raum sowie das Älterwerden und das Altern in 
Vergangenheit und Gegenwart. Unter exzellenter Führung konnten wir verschiedenste 
Aspekte des Lebens der Jungen und der Alten in der Vergangenheit kennen lernen und 
auf diese Weise natürlich auch mit der heutigen Zeit vergleichen. Wohnten früher 
grundsätzlich mehrere Generationen in einem Haus, ist heute das Zusammenleben von 
mehr als zwei Generationen unter einem Dach die Ausnahme. Wo früher die 
Altenteiler von ihren Kindern abhängig waren, ist heute dank der Rentenversicherung 
die Altersversorgung zu einer gesamtgesellschaftlichen Angelegenheit geworden. Und 
es gab früher auch viel Armut, wovon eine Reihe von ärmlichen Katen und nicht 
zuletzt das Drelsdorfer Armenhaus auf dem Museumsgelände zeugen. Diese und viele 
andere Themen machte die interessante Sonderausstellung „Alt und Jung“ im 
Freilichtmuseum Molfsee anschaulich. Nach dem mehr als zweieinhalbstündigen 
Rundgang waren unsere Beine müde, obwohl wir lange noch nicht alle Punkte gesehen 
hatten. Aber alle waren sich einig: Wir hatten einen schönen Spaziergang und zugleich 
eine interessante Lehrstunde. 

 
Spielplatz für Alt und Jung: Bbr. Volker Neuweiler v. Klimper                            Foto: Wiethaup 



Anschließend haben wir uns dann im Museumsrestaurant Drathenhof zu einer 
lockeren Gesprächsrunde und gutem Essen eingefunden. Dabei wurde auch noch 
einmal auf den höchst interessanten Besuch am 23. Oktober 2013 im GEOMAR 
Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung in Kiel zurück geblickt. Im Gespräch über die 
nächsten Veranstaltungen haben Bbr. Volker Neuweiler und ich zugesagt, mit Hilfe 
eines kleinen Fragebogens einmal Themenvorschläge und Wünsche abzufragen. 
Leider haben uns von 82 per E-Mail bzw. Post angeschriebenen Bundesgeschwistern 
nur 10 eine Rückmeldung gegeben, ein wahrlich enttäuschendes Ergebnis. Aus den 
wenigen Rückmeldungen ergeben sich in der Reihenfolge ihrer Nennungen die 
Stichworte Dampferfahrt, Vortrag, gemeinsames Essen, Museumsbesuch. Zugleich 
wird vorgeschlagen, jeweils etwa 2 Veranstaltungen pro Jahr durchzuführen. Das 
nächste Treffen findet am Donnerstag, 9. Oktober 2014, 14.00 Uhr, im 
Maschinenmuseum Kiel-Wik mit anschließendem Spaziergang zum Restaurant 
Fördeblick in Holtenau statt. Eine detaillierte Einladung folgt.     
 
 
Ulrich Wiethaup v. Stups 
AH der ATV Gothia-Alemannia Göttingen    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
  
 


